
Persönlichkeiten äussern sich 
zum Tibet-Institut Rikon

«Das Tibet-Institut Rikon durfte ich 
als bedeutenden Ort des kulturellen 
Austausches zwischen Ost und 
West kennen und schätzen lernen. 
Speziell beeindruckt mich dabei 
das vielfältige Engagement 
zur Erhaltung und Förderung der 
tibetischen Kultur, indem zentrales, 
teilweise in Bedrängnis geratenes 
Wissen über Generationen- 
grenzen hinweg weiter getragen 
und so bewahrt wird.»
Pascale Bruderer Wyss, 
Ständerätin und National-
ratspräsidentin 2009/2010

«Das Tibet-Institut Rikon eröffnet 
mir ein Tor zu einer der erhabensten 
Kulturen der Menschheit.  
Diese Kultur ist für mich eine 
unerschöpfliche Quelle von 
Weisheit und ethischer Anregung, 
und sie lebendig zu erhalten  
ist mir zugleich Verpflichtung als 
auch Freude. Deshalb unterstütze 
ich das Tibet-Institut immer 
wieder ideell und finanziell.»
Richard R. Ernst,
Nobelpreis für Chemie 1991

«Das Tibet-Institut Rikon ist ein 
Aufbewahrungsort alten 
asiatischen Wissens – offen für 
alle. Dass diese Institution dem 
Dalai Lama nahe steht, ist für mich 
als Halb-Tibeterin besonders 
wichtig und ist ein Beweis dafür, 
dass es eine wichtige Funktion 
innehat. Machen Sie das Tibet-
Institut auch zu Ihrer Herzens-
angelegenheit!»
Yangzom Brauen, Schauspielerin, 
Regisseurin und Autorin

«Das Tibet-Institut Rikon ist  
ein leuchtendes Beispiel für ein  
respektvolles Zusammenleben 
zwischen verschiedenen Kulturen 
und Religionen in unserem  
Land. Es stärkt die gute Integration 
der Tibeterinnen und Tibeter in  
der Schweiz. Sie finden dort auch 
in persönlichen Begegnungen 
mit dem Dalai Lama religiösen 
Halt.» 
Peter Arbenz, Winterthur,
Mitglied des Patronatskomitees

«Tibetan civilisation forms a distinct part of the world‘s precious common heritage. 
Humanity would be poorer if it were to be lost. The fundamental values of Tibetan culture 
are peace and compassion. I believe these are of universal benefit. 
The Tibet Institute Rikon has for many years made a valuable contribution to helping 
create a better understanding of the Tibetan people and their traditions. I am  
grateful to the institute‘s founders and supporters and to all those who have participated 
in its activities. I wish you all success in your worthy endeavours.»

His Holiness the Dalai Lama
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«Die bei uns vertretenen Kultur- 
und Religionsgemeinschaften 
sollen ihre Traditionen sichtbar 
leben können. Das Tibet-Institut 
Rikon leistet dazu einen 
wichtigen Beitrag und bringt 
Menschen und Denkkulturen aus 
Ost und West einander näher. 
Es verdient unsere Unterstützung.»
Corine Mauch,
Stadtpräsidentin von Zürich

«Ich finde, das Tibet-Institut Rikon 
ist ein äusserst erfolgreiches 
Integrationsprojekt: Zu einer guten 
Integration gehört nicht nur die 
Sicherstellung von Arbeit, Unter-
kunft, Gesundheit und Wohlstand, 
sondern auch das seelische  
Wohlbefinden. Im Tibet-Institut 
erschaffen Schweizer und Tibeter 
die Grundlagen dafür.»
Melanie Winiger, Schauspielerin 
und Moderatorin

«Dass wir ab den 1960er Jahren 
Tibeter in der Schweiz 
aufgenommen haben, ist mutig 
gewesen. Damals hat eine 
Industriellenfamilie Tibeter als 
Arbeitskräfte eingestellt – und 
ihnen gleichzeitig eine Institution 
geschenkt, die ihre religiös-
kulturellen Bedürfnisse ernst 
nimmt. Die Institution Tibet-
Institut Rikon erhält meine volle 
Anerkennung und Wertschätzung.»
Kathy Riklin, Nationalrätin 

«Als Mischling bin ich zwischen  
zwei Welten aufgewachsen und 
dies hat mich zur Person gemacht, 
die ich heute bin. Mittlerweile 
lebe ich zwischen Singapur, Los 
Angeles und Zürich und fühle mich 
an allen drei Orten zu Hause. 
Obwohl ich mit Asien sehr 
verbunden bin, wird die Schweiz 
immer meine Heimat bleiben. 
Aufgrund meiner eigenen 
Erfahrung finde ich das Tibet-
Institut eine einmalige Institution. 
Es schlägt Brücken zwischen
Asien und der Schweiz.»
Max Loong, Schauspieler und 
Moderator

«Die Tibeterinnen und Tibeter 
werden je länger desto mehr zu 
einer Minderheit in ihrem eigenen 
Land, Kultur und Religion sind 
stark bedroht. Es ist deshalb umso 
wichtiger, dass wir Institutionen 
unterstützen, welche die tibetische 
Kultur fördern. Das Tibet-Institut 
Rikon ist eine solche Institution!» 
Oskar Freysinger,
National- und Staatsrat

«Am meisten beeindruckt mich die 
am Tibet-Institut Rikon praktizierte 
Förderung des Dialogs zwischen 
Ost und West, zwischen Menschen 
verschiedener Kulturen und 
Religionen, die von einander viel 
lernen können. Dieser lebendige 
Austausch weckt das gegenseitige 
Verständnis, was wiederum 
eine wichtige Voraussetzung für 
ein erfolgreiches multikulturelles 
Zusammenleben in unserem 
Land ist.»
Maja Ingold, Nationalrätin

«Das Tibet-Institut Rikon liefert 
einen sehr wichtigen Beitrag zur 
Erhaltung der tibetischen  
Kultur. In der Schweiz mit ihrer 
grossen tibetischen Gemeinde ist 
es zudem ein besonders 
bedeutender Impulsgeber für den 
Austausch zwischen Ost und 
West.»
Mario Fehr, Regierungsrat 
Kanton Zürich


